
Verdienstplakette in Bronze und Rebhuhn in Gold
Güntersen (enz). Das Ver-
dienstabzeichen in Bronze hat
die Landesjägerschaft Nieder-
sachsen bei ihrer Jahreshaupt-
versammlung an vier Mitglie-
der verliehen. Michael Cors-
mann (Bovenden), Andreas
Kiefer (Hegering Hasenwin-
kel) und Klaus Wucherpfennig
(Göttingen) erhielten das Ab-
zeichen unter anderem für ih-
ren Einsatz in der Jungjäger-
ausbildung. Ludolf Reßmeyer
wirkt als musikalischer Leiter
des Bläsercorps der Jägerschaft.
Weil er dort für den notwendi-
gen Nachwuchs sorge, wurde
auch er mit Bronze ausgezeich-
net. Bei der Revierjägerschule
in Northeim hat er die Jagd-
horn-Ausbildung mit über-
nommen.
Für Nicht-Jäger, die sich in

besonderer Weise um den Er-
halt der Natur in einer Gemar-
kung verdient gemacht haben,

verleiht die Landesjägerschaft
das Goldene Rebhuhn. In die-
sem Jahr ging es an Hans-Uwe
Wissemann. Wissemann ist
landwirtschaftlicher Pächter
der Domäne Himmigerode
und lässt seit etwa 15 Jahren
rund 18Hektar Land als Grün-
ackerbrache liegen, schlegelt
diese erst nach Aufzucht sämt-
licher Vogelbruten und Jung-
hasen ab und versucht auf diese
Weise, Rückzugsflächen für
Wildtiere und Vögel zu schaf-
fen. Der Geehrte beteiligt sich
seit sechs Jahren auch am Reb-
huhn-Schutzprojekt der Uni-
versität Göttingen im Land-
kreis Göttingen.
Die Landesjägerschaft ver-

leiht als besondere Anerken-
nung die Verdienstplakette in
Bronze. Geehrt wurde damit
Hermann Krätzschmar. 1958
ist Krätzschmar in die Jäger-
schaft eingetreten. Der Leiter

des Hegerings Mackenroder
Spitze ist seit Jahrzehnten Jung-
jäger-Ausbilder und Prüfer und
hat das DJV-Wildhege-Abzei-
chen für besondere Verdienste

um die Wildhege erhalten. Für
sein unablässiges Engagement
hat ihn die Landesjägerschaft
als herausragende Persönlich-
keit geehrt.

Landesjägerschaft ehrt sechs Engagierte für ihre Verdienste umWaidwerk und Verbandswesen

Schlechte Ausstattung trotz hohen Anforderungen

Roringen. Sechs Einsätze ha-
ben die Aktiven der Freiwilli-
gen Ortsfeuerwehr Roringen
im vergangenen Jahr bewältigt.
Ortsbrandmeister Detlef Koch
hob darunter einen Schorn-
steinbrand im Ort und einen
Großbrand in Lutterthal her-
vor. Bei letzterem konnten die
Roringer viele Atemschutzge-
räteträger stellen. Auch bei der
tragischen Bombenräumung
auf dem Schützenplatz waren
die Roringer Einsatzkräfte be-
teiligt. Mit höheren Anforde-
rungen an die Roringer rech-
net Koch durch den Ausbau der
B 27.
Insgesamt sparte Koch nicht

mit Kritik an demUmgangmit
den Ortsfeuerwehren. Wäh-
rend auf der einen Seite die An-
forderungen ständig größer
würden, hätten die Feuerweh-
ren auf der anderen Seite mit
den Sparmaßnahmen zu kämp-
fen. Nach zwölf Jahren, so re-
sümierte Koch, sei die Sanie-
rung der Fassade am Feuer-
wehrhaus endlich abgeschlos-
sen. Wann allerdings die
defekten Hallentore ausge-
tauscht würden, stehe nach wie
vor in den Sternen. Dabei be-
stehe bereits Unfallgefahr, un-
terstützte Alfred Rosenplänter,
Vorsitzender des Feuerwehr-
vereins, die Kritik des Orts-
brandmeisters. Rosenplänter
kritisierte auch den Abzug des

zweiten Feuerwehrfahrzeugs.
Wegen mangelnder Mithilfe
habe (wie in Hetjershausen) die
Ausrichtung des Osterfeuers in
Frage gestanden. Doch die Ro-
ringer hätten sich (im Gegen-
satz zu den Hetjershäusern)
nach langemHin undHer doch
für die Aufstellung des Feuers
entschieden.
Für 40-jährige Mitglied-

schaft im Kreisfeuerwehrver-

band wurde Jürgen Schneider
geehrt. Für 50 Jahre wurden
Hermann Ronnenberg, Jürgen
Kreschmar und Franz Szym-
kowiak ausgezeichnet. Das
Niedersächsische Ehrenabzei-
chen für25JahreaktivenDienst
erhielt Olaf Curdt. Für 40 akti-
ve Jahre wurde Jürgen Koch
mit dem Zeichen versehen.
Der stellvertretende Orts-

brandmeister Holger Kaiser

wurde zum Löschmeister be-
fördert. Verabschiedet wurde
der frühere stellvertretende
Ortsbrandmeister Horst Göß-
ner. Anerkennung für die För-
derung der Partnerschaft er-
hielt Rolf Behrens von der Part-
nerfeuerwehr aus Urt in Frank-
reich. Ortsbrandmeister Koch
wurde aus Urt eine hohe Aus-
zeichnung für die Förderung
der Internationalen Jugendbe-

gegnung zwischen Südfrank-
reich und Roringen verliehen.
Rosenplänter wurde einstim-
mig als Vorsitzender des Feuer-
wehrvereins wiedergewählt.
Fast unverändert ist die Mit-

gliederstärke der Ortswehr mit
211 Personen. Davon sind 21
Aktive und 13Heranwachsende
in der Jugendfeuerwehr. Insge-
samt leisteten die Feuerwehr-
leute mehr als 1800 Stunden.

Mehr als 1800 Stunden für die Aktiven der Ortsfeuerwehr Roringen / Kritik an Sparmaßnahmen
Von Ute Lawrenz

Kneippverein wandert
Die Gruppe I des Kneipp-Vereins
Göttingen wandert heute, 30.
März, von Obernfeld zum Forst-
haus Hübenthal. Die Abfahrt er-
folgt um 9.30 Uhr mit dem Bus der
Linie 170 vom Zentralen Omni-
busbahnhof (ZOB) in Göttingen
am Bahnsteig E.

Tour um Hohen Hagen
EineWanderung um und über den
Hohen Hagen veranstaltet der
ASC Göttingen am Sonntag, 3.
April. Anmeldungen nimmt Fried-
helm Wilke bis Donnerstag, 31.
März,unterTelefon0551 / 531 1320
entgegen. Er gibt auch den Treff-
punkt bekannt.

Kyffhäuser schießen
Ihr Kleinkaliber-Anschießen ver-
anstaltet die Kyffhäuser Kamerad-
schaft Angerstein am Sonnabend,
9. April, ab 14 Uhr im Wald. Aus-
getragen werden die Disziplinen
Damen, Herren, Anschießen
Sportpistole und das Schießen um
den Gästepokal. Meldeschluss ist
gegen 18 Uhr. Im Anschluss an das
Schießen beginnt gegen 19Uhr ein
gemeinsames Essen. Danach wer-
den die Sieger proklamiert. Die
Anmeldung zum Essen nimmt
Britta Zellermann bis Freitag, 1.
April, unter Telefon 0151 /
15284276 entgegen.

Landfrauen auf Tour
Eine Drei-Tagesfahrt nach Schles-
wig-Holstein unternimmt der
Landfrauenverein Nörten-Har-
denberg von Dienstag, 5., bis Don-
nerstag, 7. Juli. Lübeck, Kiel und
Kappeln, der Hauptdrehort der
Fernsehserie „Der Landarzt“, ste-
hen neben anderen Zielen auf dem
umfangreichen Reiseprogramm.
Auskünfte über die Reise mit Part-
nern und Gästen erteilt Ilse Go-
brecht unter Telefon 05594 /690.
Bei ihr ist auch die Anmeldung
möglich.

Wandern auf Hexenstieg
Eine geführteWanderung auf dem
Harzer Hexenstieg bieten die
Wanderfreunde Hettensen in der
Zeit vom 2. bis 5. Juni an. Die Ge-
samtstrecke vonOsterode bis Tha-
le beträgt 97 Kilometer. In vier
Tagesetappen von etwa 25 Kilo-
metern soll die Strecke erwandert
werden. Die Anreise erfolgt von
Hardegsen mit der Bahn nach Os-
terode. Für die Wanderetappen
kann auch ein Gepäcktransfer in
Anspruch genommen werden.
Weitere Auskünfte erhalten Inte-
ressierte bei Jürgen Wellhausen
unter Telefon 05505 /959 18 18
oder per E-Mail an info@wander-
freunde-hettensen.de. DieAnmel-
defrist endet am 15. April. Internet:
wanderfreunde-hettensen.de.

Selbsthilfe nach Krebs
Ein Treffen zum Austausch bietet
die Frauenselbsthilfe nach Krebs
amMontag, 4. April, an. Beginn ist
um 15 Uhr in der Kirchstraße 4 in
Grone (bei „Saal“ klingeln). Wei-
tere Infos erteilen Renate Lynen,
Telefon 0551 / 94282, und Ger-
trud Vaupel, Telefon 0551 /
796581.

Hauptversammlungen
Der Sportverein Bischhausen/
Weißenborn hält seine Jahres-
hauptversammlung am Freitag, 1.
April, um 20 Uhr im Sporthaus
Weißenborn ab.
Die Jahreshauptversammlung der
Feuerwehr Wöllmarshausen ist
am Sonnabend, 2. April, um 20
Uhr im Schützenhaus.

Vereine in Kürze

Jahreshauptversammlung bei der Feuerwehr in Roringen: Aufstellung der Geehrten und Beförderten. Heller

Landesjägerschaft: Auszeichnung bei der Hauptversammlung. PH

Vier neue
Ehrenmitglieder
Ossenfeld (enz). Vier neue Eh-
renmitglieder hat der KKSV
Ossenfeld. Bei der Jahreshaupt-
versammlung hat der Schrift-
führer des Unterkreises, Bodo
Eike, die Mitglieder Walter
Kerl, Erich Pfahlert, Albert
Ahlborn und Günther Marien-
hagen für 60-jährige Treue ge-
ehrt und ihnen die Ehrenmit-
gliedschaft verliehen. Für 40
Jahre wurde Hermann Klinge
geehrt. Anerkennung für
15-jährige Zugehörigkeit zum
KKSV wurde Heidrun und
Jürgen Heese zuteil.

Alexander Kubik geehrt
Dramfeld (enz/eb). 40 Jahre
Dienst im Feuerlöschwesen hat
Alexander Kubik hinter sich.
Während der Jahreshauptver-
sammlung der Ortsfeuerwehr
Dramfeld hat Gemeindebrand-
meisterMartinWilling ihn da-
für ausgezeichnet. Andre Ische
und Lutz Schelper ehrte er für
jeweils 25 aktive Jahre.

Für 40 Jahre Zugehörigkeit
zum Kreisfeuerwehrverband
Göttingen wurden SönkeWei-
temeier, Bernd undVolker Fah-
renholz sowie Alexander Kubik
geehrt. Eine Urkunde für
50-jährige Mitgliedschaft
nahm Rolf Schmidt entgegen.
Für 60 Jahre Treue wurdeGer-
hard Diedrich ausgezeichnet.

Gemeindebrandmeister zeichnet Mitglieder aus

Feuerwehr Dramfeld: Geehrte bei der Hauptversammlung. EF

Adelebsen (enz). Adelebser
Stimmen für Tschernobyl
ertönen am Wochenende,
9. und 10. April, in der
Sporthalle Lödingsen.
Eine Benefiz-Partymit den
Gospel Soulists, Yoyo Reg-
gae undCatwalk steigt dort
am Sonnabend, 9. April,
um 19 Uhr.
Um 13.30 Uhr beginnt

am Sonntag das umfang-
reicheProgrammvonChö-
ren, Solisten und Turn-
gruppen aus dem Flecken
Adelebsen und geht bis in
den Abend. Veranstalter
der Events sind Kinder-,
Jugend- und Frauenchor
Lödingsen sowie der Män-
nergesangverein Löding-
sen von 1892.
Für die Darbietungen

mit freiem Eintritt wird
um Spenden zugunsten des
Adelebser Vereins Huma-
nitäre Hilfe für Kinder aus
Tschernobyl und anderen
Länderngebeten. DerVer-
ein organisiert Erholungs-
aufenthalte für Kinder aus
dem Katastrophengebiet
und sammelt und transpor-
tiert Hilfsgüter in die be-
troffenen Gebiete.

Helfen mit
Gesang
Party und Konzert

Plätze frei bei
Johannitern
Göttingen (enz). Erfahrungen
sammeln, Kontakte knüpfen
und die Zeit bis zum Ausbil-
dungsbeginn oder Studium
sinnvoll nutzen, das können In-
teressierte beim Freiwilligen
Sozialen Jahr (FSJ). Bei den Jo-
hannitern in Göttingen gibt es
noch freie Plätze. Hier können
Jugendliche sechsbis zwölfMo-
nate lang praktische Erfahrun-
gen bei der Ausbildung, imMe-
nüservice und im Hausnotru-
feinsatzdienst sammeln. Zur
Arbeitszeit gehören auch 25 Se-
minartage. Infos unter Telefon
0800 /00192 14 (gebührenfrei)
oder per E-Mail an frank.dus-
ke@johanniter.de.

Atzenhausen (enz/eb). Die
Ortsfeuerwehr Atzenhausen
ist im vergangenen Jahr zu
zwei Brandeinsätzen gerufen
worden. Dies wurde bei der
Mitgliederversammlung be-
richtet.DerAnbau an das Feu-
erwehrgerätehaus ist nun fer-
tig und konnte in diesem Jahr
bezogen werden.
Walter Richter und Fried-

rich Washausen wurden für
50-jährige Mitgliedschaft im

Kreisfeuerwehrverband Göt-
tingen ausgezeichnet. Außer-
dem beförderte Gemeinde-
brandmeister Martin Willing
den stellvertretenden Orts-
brandmeister Markus Faust
zumOberlöschmeister.
Die Jugendfeuerwehr wird

seit einem Jahr erfolgreich von
Sven Rochlitz geführt. Zur
Zeit sind 15 Jungen und Mäd-
chen bei den regelmäßigen
Dienstabenden vertreten.

15 Jugendliche sind dabei
Zwei Brandeinsätze für Ortswehr Atzenhausen

Bei der Jahreshauptversammlung: Geehrte und Beförderter. EF
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